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Dringliche Anfrage zum Obdachlosenheim 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die Fraktion Unabhängige Bürger bittet dringend um Beantwortung der folgenden Fra‐
gen: 
 
1. Gibt es einen "festen Stamm" von Obdachlosen in dem bisherigen Obdachlosenheim 
auf dem Dreesch, der dort nicht nur vorübergehend untergebracht ist? 
 
2. Falls ja: In welchem prozentuellen Umfang wurde bzw. wird das bisherige Obdachlo‐
senheim auf dem Dreesch für eine vorübergehende Unterbringung einerseits und für eine 
dauerhafte Wohnstätte für Obdachlose andererseits genutzt? (ggf. Schätzung) 
 
3. Wie bewertet die Stadtverwaltung die im Schreiben des Rechtsanwalts Dr. Oberlos‐
kamp vom 02.05.2011 dargestellte und mit Fundstellen unterlegte Rechtsauffassung, dass 
die beabsichtigte Nutzung des Komplexes der ehemaligen Kindertagesstätte "Kirschblü‐
te" nur insoweit zulässig sein kann, als es um die vorübergehende Unterbringung von 
Obdachlosen geht, eine dauerhafte Unterbringung von Obdachlosen Im Sinne eines län‐
geren Wohnens der gleichen Personen also unzulässig ist?  
 

Abs.  Fraktion Unabhängige Bürger | Am Packhof 2‐6 | 19053 Schwerin 

 
Landeshauptstadt Schwerin 
Frau Oberbürgermeisterin 
Angelika Gramkow 
 
Nachrichtlich: Fraktionen 

Schwerin, 10. Mai 2011

Der Fraktionsvorsitzende
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4. In einem Artikel der SVZ vom 28.04.2011 heißt es, dass die Stadt die Zulässigkeit der 
Nutzung ausführlich geprüft hat. Hat die Stadt hierbei die im Schreiben des Dr. Oberlos‐
kamp zitierten Fundstellen und das dort zitierte Urteil des VG Sigmaringen in die Prüfung 
mit einbezogen? Es wird um Übersendung der Unterlagen der entsprechenden "ausführ‐
lichen Prüfung" gebeten.  
 
 
Die Fraktion bittet darum, insbesondere die Fragen 3. und 4. bis zum 13.05.2011 
zu beantworten, da sie ggf. beabsichtigt, für die kommende Stadtvertretung einen Dring‐
lichkeitsantrag einzureichen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 


